
Der Impuls für alle ...

Der Impuls für alle, die sich mit Suchtvorbeugung 
beschäftigen und suchtpräventive Maßnahmen 
und Projekte in den Bereichen Familie, Kinder­
garten, Schule, Jugendarbeit, Betriebe und Ver-
eine kreativ und wirksam umsetzen.

Sie möchten Ihre Erfahrungen und Konzepte prä­
sentieren, neue Impulse geben und natürlich mit 
Ihrer Idee gewinnen? Dann machen Sie mit beim 
hessenweiten Wettbewerb.

Die Bewertungskriterien

Von besonderem Interesse sind Projekte, die 

 das Risiko- und Schutzfaktorenmodell
 berücksichtigen,

 frühzeitig und kontinuierlich erfolgen,

 interaktiv und zielgruppenspezifisch
 ausgerichtet sind,

 mit Kooperationspartnern zusammenarbeiten,

 systematisch und strukturiert in der 
 Durchführung anwendbar sind.

Die Ziele

Neue und wirksame suchtpräventive Aktivitäten 
vorstellen und in Hessen bekannt machen. Aner­
kennung des Engagements der Institutionen.

Die Jury

Vertreter und Vertreterinnen des Hessischen 
Sozialministeriums, der Hessischen Landesstelle 
für Suchtfragen und der BARMER GEK Hessen.

Die Prämierung

Präsentation der besten Projekte. Es steht ein 
Preisgeld von insgesamt 5.000 € zur Verfügung. 
Zusätzlich haben die Kooperationspartner insge­
samt 1.500 € für Anerkennungspreise vorgesehen.
Diese Gelder sollen der suchtpräventiven Arbeit 
vor Ort zugutekommen. Als Anerkennung ihres 
Engagements erhalten alle Teilnehmer und 
Teilnehmerinnen eine Urkunde.

Die Anmeldung

Anmeldeunterlagen erhalten Sie bei der:
Hessischen Landesstelle für Suchtfragen e.V. (HLS)

– Koordinationsstelle Suchtprävention –

Zimmerweg 10, 60325 Frankfurt

Telefon	 069 - 71 37 67 77
Telefax	 069 - 71 37 67 78

E-Mail	 hls@hls-online.org
Internet	 www.hls-online.org

Der Wettbewerb findet alle zwei Jahre statt.
Wettbewerbsstart ist jeweils der 1. März.

Weitere Informationen
zum Wettbewerb
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Gefördert wird der Wettbewerb durch das Hessische Sozialministerium und die BARMER GEK. Er steht unter der Schirmherrschaft des
Hessischen Sozialministers Stefan Grüttner. Träger des Wettbewerbs ist die Hessische Landesstelle für Suchtfragen (HLS).

Mit freundlicher Unterstützung
der BARMER GEK Hessen


